
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Erinnerung - Einladung an die Ehrenamtlichen Flüchtlingshelfer im Landkreis 
Würzburg von Landrat Eberhard Nuß am Montag, 15. Mai 2017 
Am Montag, den 15. Mai 2017 um 18 Uhr lädt Herr Landrat Eberhard Nuß gemeinsam mit 
uns alle Ehrenamtlichen Flüchtlingshelfer aus dem Landkreis Würzburg zu einem 
Austauschtreffen ins Landratsamt Würzburg (Haus II, großer Sitzungssaal, über der 
Führerscheinstelle) ein. Herrn Landrat Nuß möchte diesen Termin nutzen, um mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen darüber, welche Erfahrungen Sie in den letzten Jahren im Rahmen 
Ihres Engagements gesammelt haben. Aber auch Ihre Meinung zur jetzigen Situation und 
den aktuellen Herausforderungen interessieren ihn sehr.  
Wir freuen uns auch auf einen interessanten Austausch und bitten alle Interessierten um 
eine formlose Anmeldung an t.goldmann@caritas-wuerzburg.org oder telefonisch unter 0931 
38659-118. Die Einladung von Herrn Landrat Nuß mit weiteren Informationen zur 
Veranstaltung finden Sie im angehängten PDF (Einladung Ehrenamtliche Flüchtlingshelfer 
15.05.2017).  

 
 

2. Veranstaltung für Geflüchtete zum Thema "Arbeitsmarkt und Ausbildung" am 
Donnerstag, 04.05.2017 im Reuterhaus in Würzburg 
Die Stadt Würzburg und der Paritätische Wohlfahrtsverband laden gemeinsam zu einer 
Informationsveranstaltung für Neu-Zugewanderte Bürgerinnen und Bürger ein. Das Thema 
der Veranstaltung ist "Arbeitsmarkt und Ausbildung". In kurzen Vorträgen in einfacher 
Sprache werden Informationen zu den Themen Handwerk in der Region, Arbeitsmarkt in 
Deutschland und Unterstützung durch ehrenamtliche JobCoaches vermittelt. Die 
Veranstaltung beginnt am 04.05.2017 um 18 Uhr im Reuterhaus in Würzburg. Zielgruppe 
sind in erster Linie Geflüchtete, aber auch Ehrenamtliche und andere Interessierte sind 
herzlich willkommen. Weitere Informationen finden Sie im PDF 
"Reuterhaus_Arbeit_Ausbildung".  

 
 

3. Beratungsangebot der Handwerkskammer zur beruflichen Integration jeden 
Mittwoch und Donnerstag im Reuterhaus in Würzburg 
Aktuell bietet die Handwerkskammer in einer zusätzlichen Sprechstunde Geflüchteten 
Unterstützung bei der beruflichen Integration. Sprechzeiten sind jeden Mittwoch und 
Donnerstag, von 11:00 bis 16:00 Uhr im Reuterhaus, Zimmer 39, Mergentheimer Str. 184 in 
Würzburg Heidingsfeld. Um Wartezeiten zu vermeiden, können auch Termine vereinbart 
werden unter johanna.hupp@hwk-service.de oder christian.koehler@hwk-service.de oder 
Telefon 0931 320 942 -48 bzw.-49. Im angehängten PDF 
(HWK_Beratungsangebot_Reuterhaus) finden Sie die Informationen noch einmal 
zusammengefasst.  

  
 

t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
johanna.hupp@hwk-service.de
christian.koehler@hwk-service.de
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Die Stadt Würzburg und der Paritätische Wohlfahrtsverband 


laden ein zur zweiten Informationsveranstaltung 


für Neu-Zugewanderte Bürger und Bürgerinnen 


    


  


 ARBEITSMARKT  
AUSBILDUNG 


 
 


04.05.2017, 18:00 – 20:00 UHR 


 Reuterhaus | Begegnungscafe  
Mergentheimerstraße 184 | Würzburg 


 


 


 


 


 


 


Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, vor allem an 
Geflüchtete, Migranten und Migrantinnen, aber auch an ehrenamtliche 
Helfer und Helferinnen. 
 
Ab 18:00 Uhr erfolgen kurze Vorträge zu den Themen 


 Handwerk in der Region (Wie läuft die Ausbildung ab, welche 
Betriebe suchen Arbeitskräfte und Auszubildende...). 


 Überblick über den Arbeitsmarkt in Deutschland (Welche Berufe 
gibt es, wo werden Arbeitskräfte gesucht....), Aufgaben der 
Arbeitsvermittlung.  


 Unterstützung bei der Arbeits-/Ausbildungsplatzsuche durch 
JobCoaches. 


Im Anschluss finden zu den einzelnen Punkten Austausch und Beratung 
statt. Dort kann man Fragen stellen.  
 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei. 
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4. Beratung zum Asylverfahren von Amnesty International am Dominikanerplatz 4 in 
Würzburg 
Am 08.05.2017 bietet die Asylberatung von Amnesty International wieder eine offene 
Sprechstunde von 18 bis 20 Uhr im Gesprächsladen an der Augustinerkirche, 
Dominikanerplatz 4 in Würzburg an. Geflüchtete Menschen mit Beratungsbedarf sollen bitte 
alle ihre Unterlagen mitbringen. Dieses Beratungsangebot soll es zukünftig an bestimmten 
Montagen geben, die jeweils über die Website der Amnesty-Asylberatung bekannt gegeben 
werden.  
http://www.amnesty-wuerzburg-asyl.de/Main/Beratungsangebot  
Die weiteren Termine für 2017 sind:  
- 08. Mai, 15. Mai, 29. Mai, 
- 12. Juni, 19. Juni, 
- 03. Juli, 10. Juli, 17. Juli, 31. Juli, 
- 07. August, 21. August, 
- 18. September, 25. September  
 
5. Seminare der Akademie Frankenwarte zu den Themen "Russland als Akteur 
hybrider Bedrohungen und Kriege" und "Sucht" jeweils ab 22.05.2017 
Beide Seminare befassen sich nicht im engen Sinn mit dem Thema Flucht, Migration oder 
Ehrenamt.  
Für alle, die sich für geopolitische Zusammenhänge interessieren bietet die Veranstaltung 
"Ukraine, Syrien und 'der Fall Lisa': Russland als Akteur hybrider Bedrohungen und Kriege" 
einen umfassenden Einblick in die Thematik. Einer der Referenten, Matthias Hofmann, hat 
mit uns bereits ein spannendes Austauschtreffen zum Thema Afghanistan organisiert.  
Ob am Arbeitsplatz, im Verein, der Familie oder im Zusammenhang mit ehrenamtlichem 
Engagement, Suchtprobleme von Mitmenschen haben wesentliche Auswirkungen auf das 
Zusammenarbeiten und Zusammenleben. Das Seminar "Sucht. Wahrnehmen - Intervenieren 
- Helfen" vermittelt Basisinformationen zum Thema und will dabei helfen 
Handlungsmöglichkeiten für einen hilfreichen Umgang mit Betroffenen zu vermitteln.  
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie in den angehängten PDFs 
(170522_Frankenwarte_Seminar_Russland.Ukraine.Syrien und 
170522_Frankenwarte_Sucht_Intervention).  

 
 

6. Was dürfen wir von Geflüchteten erwarten? - 10 Thesen von Rafik Schami 
Immer wieder stehen wir im Umgang mit Geflüchteten vor ganz konkreten Fragen, ob und in 
welcher Form wir helfen sollen und was Geflüchtete selbst übernehmen können. Aber auch 
auf einer allgemeineren Ebene stellt sich uns immer wieder die Frage, was kann, was muss 
man von Menschen erwarten, die seit Kurzem oder Langem hier leben? Die einfachen, 
populistischen Antworten auf diese Fragen werden dabei schnell gefunden. Aber wie kann 
eine realistischere Position aussehen? Der syrisch-stämmige Schriftsteller Rafik Schami hat 
dazu vor etwa einem Jahr 10 Erwartungen formuliert, die man aus seiner Sicht an 
Geflüchtete haben kann oder soll. Unter http://www.ksta.de/kultur/uebersetzungen-rafik-
schami--diese-zehn-ratschlaege-habe-ich-fuer-fluechtlinge-23748172 sind diese Ratschläge 
auf Deutsch, Englisch, Arabisch, Persisch, Kurdisch und Französisch aufgeführt.  
 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118    0931 38659 - 119 
Mobil 0172 7926928    01552 4306779 
Fax 0931 38659-199    0931 38659-199 
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org   www.caritas-wuerzburg.org  

 

http://www.amnesty-wuerzburg-asyl.de/Main/Beratungsangebot
http://www.ksta.de/kultur/uebersetzungen-rafik-schami--diese-zehn-ratschlaege-habe-ich-fuer-fluechtlinge-23748172
http://www.ksta.de/kultur/uebersetzungen-rafik-schami--diese-zehn-ratschlaege-habe-ich-fuer-fluechtlinge-23748172
mailto:mailto:%20t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
mailto:s.hahn@caritas-wuerzburg.org
http://www.caritas-wuerzburg.org/
http://www.caritas-wuerzburg.org/



 


 


Alle Zimmer verfügen über Dusche, WC sowie Telefon mit 
Internetanschlussmöglichkeit. Empfang, Restaurant und ein 
Tagungsraum sind rollstuhlfreundlich erreichbar. Die Toiletten 
in Haus 1 sowie zwei Gästezimmer sind rollstuhlgerecht aus-
gestattet. Alle Gästezimmer sind Nichtraucher-Zimmer. 
 
Würzburg, 14.03.2017 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Stephanie Böhm, Referentin 
 
Anmeldeabschnitt (per Fax / Post) bitte abtrennen, umgehend 
zusenden an (gilt nicht für Online-Anmeldungen):  


W 2101, Akademie Frankenwarte, Seminarsekretariat Ulrike 
Schuhnagl, Leutfresserweg 81-83, 97082 Würzburg  
 
--------------------------------------------------------------------------- 


O Am Seminar W 2101  „Russland“  vom 22. – 24.05.17 
nehme ich teil. 


O ich möchte EZ  
O ich möchte DZ mit .................................................. 
O ich möchte vegetarisches Essen 
 
 
 
_____________________________________________________ 
(Name, Vorname)       
_____________________________________________________ 
 
_____________________________________________________ 
(Straße und Hausnummer)       
_____________________________________________________ 
(PLZ, Ort)                                             (Bundesland)       
_____________________________________________________ 
(E-Mail)       
_____________________________________________________ 
(Telefon, tagsüber)       
_____________________________________________________ 
(Beruf)                                                  (Geb.-Datum)       
 
Ich erkläre mich mit der Speicherung der Daten einverstanden 
sowie auch per E-Mail Informationen und Einladungen zu erhalten 
- Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen - 
Ich habe die Hinweise zum Datenschutz zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
(Datum, Unterschrift) 


Anmeldehinweise und Teilnahmebedingungen 
 


Verbindliche Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich mit dem links angefügten Anmelde-
abschnitt an und überweisen Sie den Teilnahmebeitrag bis 
spätestens 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn auf unser 
Konto bei der Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN DE85 7905 0000 0000 0611 76, BIC BYLADEM1SWU 
mit Nennung Ihres Namens und der Veranstaltungsnummer  


W 2101  auf dem Überweisungsbeleg. Ihre Anwesenheit ist 
während der gesamten Veranstaltungszeit Teilnahmevoraus-
setzung. 


 
Teilnahmepauschale: 
Die Teilnahmepauschale beträgt   120,-- €. Studierende und 
Schüler/innen erhalten eine Ermäßigung von 50% auf diesen 
Betrag bei Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung (mit 
der Anmeldung bitte zusenden). Für Übernachtung im Zwei-
bettzimmer und Verpflegung (ohne Getränke) in unserer Aka-
demie entstehen Ihnen keine zusätzlichen Kosten. Bei Über-
nachtung im Einzelzimmer beträgt die Teilnahmepauschale       
160,--€. Die Pauschale ist unabhängig von der in Anspruch 
genommenen Leistung. 
 


Stornierung: 
Ihre Stornierung muss schriftlich per Brief, Fax (0931 / 80464-


44) oder E-Mail (ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de ) erfol-
gen. Erfolgt Ihre Absage bis zu zwei Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn, entstehen Ihnen keine Kosten. Geht Ihre Absage 
später als zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn ein, berech-
nen wir eine Stornogebühr von 50% der Teilnahmepauschale. 
Um eine Stornogebühr zu vermeiden, besteht die Möglichkeit, 
eine/n geeignete/n Ersatzteilnehmer/in zu benennen. Bei 
Fernbleiben ohne vorherige Abmeldung bzw. Abmeldung erst 
am Anreisetag wird die volle Teilnahmepauschale in Rechnung 
gestellt.  
Ausfall des Seminars: 
Bei zu geringer Teilnahmezahl oder in Fällen höherer Gewalt 
behalten wir uns die Absage des Seminars vor. Wir werden Sie 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt informieren und den Teilnah-
mebeitrag zurückerstatten. 
Anreisehinweise: 


erhalten Sie im Internet unter www.frankenwarte.de oder 
senden wir Ihnen auf Wunsch gerne zu. 
Hinweise zum Datenschutz: 


Die Akademie Frankenwarte speichert die Daten der Teilnehmenden 
(Interessensgebiete, besuchte Veranstaltungen). Diese Daten werden 
ausschließlich zum Zweck der Durchführung und Evaluation der Veran-
staltungen für unsere Zuwendungsgeber sowie zur Information über 
Angebote der Akademie Frankenwarte und der Friedrich-Ebert-Stiftung, 
mit der die Gesellschaft für Politische Bildung e.V. eng kooperiert, ver-
wendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Die Einhaltung der ge-
setzlichen Datenschutzbestimmungen wird zugesichert. 


 


 
 


 
 
 
 
 
 
 


Die Gesellschaft für Politische Bildung e.V. 
lädt in Kooperation mit dem Netzwerk politi-
sche Bildung in der Bundeswehr  


vom  22. bis 24. Mai 2017 
in die Akademie Frankenwarte Würzburg zum 
Seminar ein: 


W 2101 


Ukraine, Syrien und "der Fall Lisa":  


Russland als Akteur hybrider  


Bedrohungen und Kriege 
 


Russlands militärisches Agieren in der Ukrai-
ne und in Syrien sowie das politische und 
wirtschaftliche Handeln haben deutlich revi-
sionistische Züge. Hinzu kommt die russische 
Informationspolitik, die als "schärfste Propa-
gandaoffensive der letzten 50 Jahre" wahr-
genommen wird. 100 Jahre nach der Okto-
berrevolution gilt es, Geschichte, Gegenwart 
und Zukunft im Hinblick auf das Verhältnis 
mit Russland neu zu überdenken. 
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Seminarteam: Stephanie Böhm, Referentin,  
Akademie Frankenwarte Würzburg 


 
 


Moritz Gathmann, Berlin, Moskau, 
Kiew, freier Journalist und Autor 
(lebte von 2008 – 2013 in Russland) 


Matthias Hofmann, Historiker,  
Orientalist, M.A., Kirchentellinsfurt 
 


 Montag, 22. Mai 2017 
 
bis 11.00 h 


 
Anreise  


11.00 – 12.30 h Begrüßung, Programmbesprechung 
Vorstellungs- und Erwartungsrunde 


Stephanie Böhm 
Von Zaren, Sowjets und Oligarchen: 
Der russische Staat im Wandel der 
Zeit: eine Einführung 


 Moritz Gathmann 


 
12.30 h Mittagessen 


 
14.00 – 15.30 h Teil1: Von der Oktoberrevolution 


zum kommunistischen Regime, zur 
Demokratie - und heute? 
Was stellt Russland unter Putin dar? 


 Moritz Gathmann 


 
15.45 – 18.00 h Teil 2: Novorossia und die Politik des  


„nahen Auslands“: 
 Was will Russland in der Ukraine? 


 Moritz Gathmann  


 
18.00 h  
 
Angebot am 
Abend 


Abendessen 
 
„Der Kommunismus in seinem Zeit-
alter“ – Rundgang durch die Ausstel-
lung der Stiftung Aufarbeitung 
 


 Dienstag, 23. Mai 2017 


  
ab 07.45 h Frühstück 
09.00 – 12.30 h 
 
 
 
 
 
 
 


Der „Fall Lisa“ und der neue Natio-
nalismus – russischer Einfluss in 
Deutschland 


 Informationskrieg als Teil hybri-
der Kriegsführung im postfakti-
schen Zeitalter? 


Moritz Gathmann 
 


12.30 h Mittagessen 
 


14.00 – 15.30 h  Russlands Interessen in der Neu-
ordnung des Nahen Ostens 


 Russland im Arabischen Früh-
ling: Zwischen Kooperation mit 
dem Westen und der Angst vor 
dem „Russian Spring“ 


 Der schiitische Halbmond und 
der rote Stern: Wie der Kalte 
Krieg noch immer die Interes-
senssphären im Nahen Osten 
prägt 


Matthias Hofmann 


 
15.45 – 18.00 h 
 
 
 
 
 
 
 
 


Ziemlich beste Freunde wider  
Willen? – Deutschland und Russland 
in der Mitte Eurasiens 


 Bei uns vergessen, in Russland 
lebendig: Das Trauma der deut-
schen Kriege gegen Russland 


 Zwischen Westanbindung und 
Neuer Ostpolitik 


 Mittler zwischen den Welten 
oder misstrauischer Nachbar?  
Die deutsche Russlandpolitik 
unter Kanzler Schröder und 
Kanzlerin Merkel 


Matthias Hofmann 
18.00 h  Abendessen 


 


 Mittwoch, 24. Mai 2017 


 
ab 07.45 h 


 
Frühstück 


09.00 – 11.30 h Ausblick: 
Russlands Möglichkeiten der politi-
schen Einflussnahme:  
denkbare Szenarien 


Matthias Hofmann 
 


11.45 – 12.15 h  Auswertung des Seminars,  
Verabschiedung 


 Stephanie Böhm 


12.15 h Mittagesse, danach Abreise 
(Änderungen vorbehalten) 


Sie sind herzlich zum Seminar eingeladen! 
 
 
 


Zielgruppe dieses Seminars: 
Am Thema interessierte Bürgerinnen und Bürger, Solda-
tinnen und Soldaten 


 


Lernziele:  
Entwicklung eines differenzierten Bildes der russischen 
Innen- und  Außenpolitik und insbesondere des 
deutsch-russischen Verhältnisses, das abseits von ver-
einfachenden Schwarz-Weiß-Bildern die Schwierigkei-
ten, aber auch die Chancen für Russland und seine 
Nachbarn aufzeigt; 
Einblicke in die neuere russische Geschichte (unter be-
sonderer Berücksichtigung der Rolle Deutschlands) und 
ihre prägenden Elemente für das heutige russische 
Selbst- und Fremdbild. 
Kennenlernen politikwissenschaftlicher Modelle für Au-
tokratien und Demokratien und Einordnung Russlands 
im Zeitverlauf, ebenso der Kernelemente des “contested 
concept” des “hybrid warfare” 


 


Zugänglichkeit: 
Das Seminar ist von der Akademie Frankenwarte allge-
mein für interessierte Bürgerinnen und Bürger offen, 
zusätzlich angeschrieben werden Personen in der Inte-
ressendatei der Akademie Frankenwarte. Darüber hin-
aus wird das Seminar öffentlich im Internet 
www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html 


ausgeschrieben. 
Akademie Frankenwarte, Leutfresserweg 81- 83, 97082 Würz-
burg, Tel: 0931 / 80464-0  (Zentrale), Sekr: 0931 / 80464-333, 
e-mail: ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de 


Fax: 0931 / 80464-44, www.frankenwarte.de 


 



http://www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html

mailto:thea.momper@frankenwarte.de
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Alle Zimmer verfügen über Dusche, WC sowie Telefon mit 
Internetanschlussmöglichkeit. Empfang, Restaurant und ein 
Tagungsraum sind rollstuhlfreundlich erreichbar. Die Toiletten 
in Haus 1 sowie zwei Gästezimmer sind rollstuhlgerecht aus-
gestattet. Alle Gästezimmer sind Nichtraucher-Zimmer. 
 
Würzburg, 02.02 2017 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Stephanie Böhm, Referentin 
 
Anmeldeabschnitt (per Fax / Post) bitte abtrennen, umgehend 
zusenden an (gilt nicht für Online-Anmeldungen):  


W 2102 , Akademie Frankenwarte, Seminarsekretariat Ulrike 
Schuhnagl, Leutfresserweg 81-83, 97082 Würzburg. 
 
--------------------------------------------------------------------------- 


O Am Seminar W 2102 „Sucht. Wahrnehmen – Intervenie-


ren - Helfen“  vom 22. – 23.05.2017 nehme ich teil. 
O ich möchte EZ  
O ich möchte DZ mit .................................................. 
O ich möchte vegetarisches Essen 
 
 
 
 
____________________________________________________ 
(Name, Vorname)       
_____________________________________________________ 
 
_____________________________________________________ 
(Straße und Hausnummer)       
_____________________________________________________ 
(PLZ, Ort)                                             (Bundesland)       
_____________________________________________________ 
(E-Mail)       
_____________________________________________________ 
(Telefon, tagsüber)       
_____________________________________________________ 
(Beruf)                                                  (Geb.-Datum)       
 
Ich erkläre mich mit der Speicherung der Daten einverstanden 
sowie auch per E-Mail Informationen und Einladungen zu erhalten 
- Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen - 
Ich habe die Hinweise zum Datenschutz zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
(Datum, Unterschrift) 


Anmeldehinweise und Teilnahmebedingungen 
 


Verbindliche Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich mit dem links angefügten Anmelde-
abschnitt an und überweisen Sie die Teilnahmepauschale bis 
spätestens 3 Wochen vor Seminarbeginn auf unser Konto bei 
der Sparkasse Mainfranken Würzburg, 
IBAN DE85 7905 0000 0000 0611 76, BIC BYLADEM1SWU 
mit Nennung Ihres Namens und der Veranstaltungsnummer  


W 2102 auf dem Überweisungsbeleg. Ihre Anwesenheit ist 
während der gesamten Veranstaltungszeit Teilnahmevoraus-
setzung. 


 
Teilnahmepauschale: 
Die Teilnahmepauschale beträgt €  260,00. Studierende und 
Schüler/innen erhalten eine Ermäßigung von 50% auf diesen 
Betrag bei Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung (mit 
der Anmeldung bitte zusenden). Für Übernachtung im Zwei-
bettzimmer und Verpflegung in unserer Akademie entstehen 
Ihnen keine zusätzlichen Kosten. Bei Übernachtung im Einzel-
zimmer beträgt die Teilnahmepauschale  
€ 280,00. Die TN-Pauschale ist unabhängig von der in An-
spruch genommenen Leistung. 
 


Stornierung: 
Ihre Stornierung muss schriftlich per Brief, Fax (0931 / 80464-
44) oder E-Mail (ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de) erfolgen. 
Erfolgt Ihre Absage bis zu zwei Wochen vor Veranstaltungsbe-
ginn, entstehen Ihnen keine Kosten. Geht Ihre Absage später 
als zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn ein, berechnen wir 
eine Stornogebühr von 50% der Teilnahmepauschale. Um eine 
Stornogebühr zu vermeiden, besteht die Möglichkeit, eine/n 
geeignete/n Ersatzteilnehmer/in zu benennen. Bei Fernbleiben 
ohne vorherige Abmeldung bzw. Abmeldung erst am Anreise-
tag wird die volle Teilnahmepauschale in Rechnung gestellt.  
 


Ausfall des Seminars: 
Bei zu geringer Teilnahmezahl oder in Fällen höherer Gewalt 
behalten wir uns die Absage des Seminars vor. Wir werden Sie 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt informieren und die Teilnah-
mepauschale zurückerstatten. 
 


Anreisehinweise: 


erhalten Sie im Internet unter www.frankenwarte.de oder 
senden wir Ihnen auf Wunsch gerne zu. 
Hinweise zum Datenschutz: 


Die Akademie Frankenwarte speichert die Daten der Teilnehmenden 
(Interessensgebiete, besuchte Veranstaltungen). Diese Daten werden 
ausschließlich zum Zweck der Durchführung und Evaluation der Veran-
staltungen für unsere Zuwendungsgeber sowie zur Information über 
Angebote der Akademie Frankenwarte und der Friedrich-Ebert-Stiftung, 
mit der die Gesellschaft für Politische Bildung e.V. eng kooperiert, ver-
wendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Die Einhaltung der ge-
setzlichen Datenschutzbestimmungen wird zugesichert. 


 


 


 
 
 
 
 
 
 


Die Gesellschaft für Politische Bildung 


e.V. lädt vom 22. bis 23. Mai 2017 
in die Akademie Frankenwarte Würzburg  


zum Seminar ein:                       W 2102 


 


Sucht.  


Wahrnehmen – Intervenieren – 


Helfen 
(Basisseminar) 


 







 


Seminarorganisation: 


Stephanie Böhm, Dipl. Volkswirtin, Referentin, 
Akademie Frankenwarte Würzburg 
Referentin: 


Doris Heinzen-Voß, Dipl.-Päd., Systemische Coach 
(SG), Gendertrainerin, Psychodrama-Leiterin, Sozialthe-
rapeutin (Schwerpunkt Sucht), Duisburg. 
Langjährige Berufstätigkeit in psychosozialen Arbeitsfel-
dern als Therapeutin, in Unternehmen, Politik und Ver-
waltung als Trainerin und Moderatorin sowie als wissen-
schaftliche Referentin zu den Themenfeldern „Gleich-
stellung“ und „Berufliche Eingliederung“ für das Ge-
sundheitsministerium NRW, www.impulswechsel.de 
 
Ob am Arbeitsplatz, im Verein, in der Familie oder im 
Freundeskreis: Suchtprobleme von Mitmenschen haben 
wesentliche Auswirkungen auf das Zusammenarbeiten 
und Zusammenleben.  
Suchtprobleme werden jedoch häufig verdeckt, ver-
tuscht und verschwiegen. Dann stellt sich im Umgang 
mit den Betroffenen nicht selten das Gefühl von Hilflo-
sigkeit und Ohnmacht ein.  
Mit diesem Seminar wollen wir Ihnen Basisinformationen 
zu Suchtmittelmissbrauch und -abhängigkeit sowie 
Handlungsmöglichkeiten für einen hilfreichen Umgang 
mit Suchtkranken vermitteln, um Probleme frühzeitig 
wahrzunehmen und aktiv einen Lösungsprozess in 
Gang zu setzen.  
Wir wollen Sie darin stärken, das Tabuthema „Sucht“ 
anzusprechen, denn die Erfahrung zeigt, dass ein offe-
ner und ehrlicher Umgang mit suchtkranken Menschen 
zu einer Problemlösung führt – für den Betroffenen, das 
Umfeld, die Organisation. 
Im Seminar kommen verschiedene Methoden zum Ein-
satz: Vortrag, Diskussion in der Gruppe, Kleingruppen-
arbeit, Rollenspiele. 


 
 Montag, 22.05.2017 


  
bis 11.00 h Anreise  
  


11.00 – 11.15 h Begrüßung, Vorstellung der  
Akademie Frankenwarte, 
Organisatorisches 


 Stephanie Böhm 
 


11.15 – 13.00 h Vorstellung der Teilnehmenden und 
der Referentin 


Basisinformationen: 


 Suchtentstehung 


 Suchtgeschehen 


 Suchtverläufe 
 Doris Heinzen-Voß 


 
13.00 h Mittagessen 


  


14.30 – 18.00 h Basisinformationen: 


 Suchthilfesystem 


 Austiegsmöglichkeiten 


 Rückfälle 
 Doris Heinzen-Voß 


 
18.00 h Abendessen 
  
19.00 – 20.00 h Der persönliche Blick auf Suchtmittel 


und Rausch 
 Dienstag, 23.05.2017 


  
ab 07.45 h Frühstück 
  
09.00 – 12.15 h Das Gespräch als eine wichtige 


Form der Intervention  
Grundlagen einer hilfreichen Ge-
sprächsführung sowie Gesprächs-
leitfäden kennenlernen, gemeinsam 
erarbeiten und erproben 


 Doris Heinzen-Voß 
 


12.15 h Mittagessen 
  
13.00 – 15.45 h Erarbeitung von hilfreichen Inter-


ventionsmöglichkeiten anhand von 
Fallbeispielen. 
Es besteht die Möglichkeit eigene 
Fälle einzubringen! 


 Doris Heinzen-Voß 
 


15.45 – 16.00 h  Abschluss und Auswertung 
 Stephanie Böhm 
 
(Änderungen vorbehalten) 
Sie sind herzlich zum Seminar eingeladen! 


Zugänglichkeit: 
Das Seminar ist von der Akademie Frankenwarte allgemein für 
interessierte Bürgerinnen und Bürger offen, zusätzlich ange-
schrieben werden Personen in der Interessendatei der Akade-
mie Frankenwarte. Darüber hinaus wird das Seminar öffentlich 
im Internet www.frankenwarte.de/unser-
bildungsangebot/aktuell.html 


ausgeschrieben. 


Akademie Frankenwarte 
Leutfresserweg 81- 83, 97082 Würzburg 


Telefon: 0931 / 80464-0  (Zentrale), Sekretariat: 0931 / 
80464-333, e-mail: ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de 


Fax: 0931 / 80464-44, www.frankenwarte.de 


 


Wir laden Sie ein: 


Modernes Tagen mit historischem Flair. 
Die Akademie Frankenwarte ist seit über 50 Jahren ein 
politischer Lern- und Begegnungsort für Bildungsarbeit 
im Sinne der Sozialen Demokratie.  
Soziales Europa und gerechte Weltordnung, gute und 
nachhaltige Gesellschaft, Gesundheit und würdevolles 
Leben, Engagement in Politik und  Zivilgesellschaft, 
Zeitgeschichte, Erinnerungsarbeit und Demokratie: für 
diese Schwerpunkte des Bildungsprogramms steht die 
Gesellschaft für Politische Bildung e.V. als Träger der 
Akademie Frankenwarte. 
Wenn Sie Politik konkret mitgestalten, sich einmischen 
und für Ihr Ehrenamt qualifizieren wollen, Kreativität für 
Veränderung nutzen möchten, dann sind unsere Semi-
nare, Tagungen und Gesprächsforen das richtige Ange-
bot für Sie. 
Alle unsere Angebote finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.frankenwarte.de 
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